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MS-SPIEL UNION SUBEN vs. ASKÖ BRUCK

  1. Klasse Nordwest, Runde 14, 21. März 2010, 13.30/15.30 Uhr  KM: 1:1 (0:0), Tor: lt.
offiziellem Spielbericht Berndorfer Michi (73.)
  Gegentor in der 78.
  Reserv: 2:10 (1:6), Tore: Kreksamer Patrick (31.), Dieplinger Stefan (62.)
  Gegentore in der 4.,17.,22.,26.,27.,42.,52.,64.,67.,81.
  (Ergebnisse immer aus unserer Sicht, egal, ob  auswärts oder daheim gespielt wurde!)
    Aktuelle Tabellen: KM  / Reserve
Vor dem Spiel:    Gesperrte (S), verletzte (V), kranke (K), arbeits- (A)  oder aus privaten
Gründen (P) verhinderte Spieler:   Benezeder Wolfgang (V), Haslehner H. (P)
Kader  / Aufstellung KM:
               

Trainer: Steiner Robert

  
    

  
  

Freilinger 

  
  
  
    
  
  

Klinger

  
  
  
    
  Hochmair   
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http://www.fussballoesterreich.at/datenservice/verband/datenservice.ds?verbandKuerzel=O&amp;saisonId=100066|562606563529210797&amp;entryId=101205|575830129767834686&amp;tab=0&amp;awVerband=O_
http://www.fussballoesterreich.at/datenservice/verband/datenservice.ds?verbandKuerzel=O&amp;saisonId=100066|562606563529210797&amp;entryId=101205|575830129767834687&amp;tab=0&amp;awVerband=O_
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Wimmer A.

  
  
    
  

Benezeder T. (Wiesinger M. - HZ)

  
  

Lehner D.

  
  
    

Dornetshuber

  
  Cupik (Stadlbauer - 89.)
  
  Heitzinger
  
    
  

Hodza

  
  

Berndorfer

  
  
    

ERSATZ:  Sallaberger O., Wiesinger M., Stadlbauer, Freilinger S., Pointner
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      Spielbericht KM:      Das vierte Spiel der jüngeren Meisterschaftsgeschichte gegen Suben
- das vierte Unentschieden! Witzigerweise haben wir es alle zustande gebracht, in dieser
Saison genau dieselben Ergebnisse in Bruck (0:0) und in Suben (1:1) auf das Papier zu
zaubern wie auch schon in der letzten Spielzeit in der ersten Klasse ;-) Manchmal gibt´s schon
auch seltsame Zufälle......
Auf dem natürlich durch die Witterungsverhältnisse der letzten Wochen sehr tiefen und
holprigen Boden auf dem kleinen Platz in Suben entwickelte sich fast erwartungsgemäß eine
echte Kampf- und Beißerpartie. Das Geschehen spielte sich doch hauptsächlich im Mittelfeld
ab, es wurde von beiden Seiten zumeist mit hohen Bällen agiert, da ein Kombinationsspiel auf
diesem Untergrund nur äußerst schwierig zu bewerkstelligen war. Viele Unterbrechungen, viele
Fouls (wobei nicht jede Berührung gleich immer ein Foul sein muss.....) hemmten darüber
hinaus den Spielfluss nochmals sehr augenscheinlich, sodass sich eben diese Kampfpartie
entwickelt hat....
Die erste Riesen-Doppel-Chance hatten gleich die Gastgeber nach vielleicht einmal drei
Minuten: Ein Freistoßkracher aus ca. 18 Metern landete gleich mal am Innenpfosten - den
zurück ins Feld fetzenden Ball konnte ein Subener Spieler im Nachschuss dann Gott sei Dank
auch nicht im leeren Tor unterbringen. War schon gleich mal so eine Art Weckruf! Und auch die
zweite große Möglichkeit in der ersten Hälfte hatten die Gastgeber, aber der Kopfball ca. vom
linken Fünfereck nach Flanke über unsere rechte Seite ging über unser Tor. Unsere größte
Chance vor der Pause hatte wohl der Jimmy mit einem Schuss ca. vom 16er, den der Goalie
aber abwehren konnte. Darüber hinaus haben wir noch ein paar so Halbchancen vorgefunden,
die wir bei konsequenterem Ausspielen zu noch größeren Möglichkeiten hätten machen können
- so blieben wir aber immer wieder an einem Verteidiger hängen. Bis zur Pause waren
eigentlich die Gastgeber etwas spielbestimmender, hatten dadurch auch unzählige Standards in
aussichtsreichen Positionen, die aber allesamt von uns geklärt, oder aber eben vom Gegner zu
ungenau ausgeführt wurden, sodass daraus nicht wirklich gefährliches entstanden ist....
Die zweite Hälfte war dann ähnlich: Die Gastgeber kamen doch zu der einen oder anderen sehr
guten Gelegenheit, die der in der Pause eingewechselte Stürmer allerdings allesamt etwas zu
überhastet abgeschlossen hat, und somit den Ball nie wirklich gefährlich aufs Tor bringen
konnte. Wir hielten mit einer guten kämpferischen Leistung dagegen, konnten unsererseits doch
die eine oder andere schöne und schnelle Kombination nach vorne zeigen, wobei da aber der
letzte Pass meist zu ungenau war, um so wirklich gefährlich zum Abschluss zu kommen. Daher
war es auch nur logisch, dass unsere Führung aus einem Fehler im Mittelfeld des Gegners
resultierte: Ein Rückpass wurde zum idealen Lochpass fürn Feri, der den Ball über links
gefährlich in den Fünfer bringen konnte, wo ein Verteidiger und der Tormann den Ball nur mehr
ins eigene Tor klären konnten. Der Treffer wurde offiziell zwar dem Michi zugeschriebn, da mir
aber dieser den gerade eben von mir beschriebenen Hergang des Führungstreffers so
geschildert hat, erwähne ich es eben hier auch so, wie es war..... Wieder einmal konnten wir
uns aber nicht lange über diese Führung freuen: Ein paar Minuten später Flanke an unseren
16er, Missverständnis zwischen Gasi und Alex, sodass Gasis Gegenspieler komplett allein am
16er abziehen konnte, der trifft den Ball aber nicht gut (wäre wohl Einwurf geworden), wurde so
aber zum idealen Pass fürn Stürmer, der unbedrängt aus stark abseitsverdächtiger Position
zum Ausgleich einschieben konnte. Die Fahne des Hilfsschiedsrichters aus Suben war auch
kurz oben! Warum auch immer, sei dahingestellt: Sie WAR definitiv kurz oben! Auf Nachfrage
des Schiedsrichters war sie es dann aber anscheinend doch nicht und so wurde der
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Ausgleichstreffer auch gegeben..... Sehr umstritten - mehr will ich dazu jetzt nicht mehr
schreiben..... Beide Mannschaften hatten in der zweiten Hälfte neben den Toren und erwähnten
Halbchancen jeweils noch eine riesige Chance: Der Gegner mit einem Kopfball aus 11 Metern
an die Oberlatte (ich wäre aber wohl drangekommen, wäre er AUFS Tor gegangen); wir durch
ein tolles Solo vom Max mit einem Abschluss aufs lange Eck, wo der Tormann die Kugel aber
noch sehenswert um die Stange drehen konnte....
Vom Spielverlauf her wohl ein gerechtes Unentschieden! Wenn man den Umstand der
gehobenen Fahne beim Ausgleich miteinbezieht für uns aber durchaus auch eine Punkteteilung
mit einem etwas schalen Beigeschmack. Man kann ja nie sagen, wie so eine Partie dann am
Ende ausgegangen wäre, wenn dieser Ausgleichstreffer nicht gegeben worden wäre, aber
wenn man den Ausgleich so bekommt, ist das ganze schon etwas zach! Aber man hat sich
eben mit diesen "Tatsachenentscheidungen" zu arrangieren und abzufinden.
1:1 in Suben - zumindest ein besserer Start in die Frühjahrssaison im Vergleich zum letzten
Jahr in der 1. Klasse.....
(Freilinger Fredi)  Kader / Aufstellung RESI:
               

Trainer: Gföllner Johann

  
    
  
  

Sallaberger O.

  
  
  
    
  
  

Schrems

  
  
  
    
  

Huber

  
  Auer M.   
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Sonnleitner

  
  

Steiner R. (Freilinger S. - HZ)

  
  
    Pointner   
  

Dieplinger

  
  Kreksamer
  
    
  

Bell

  
  

Fritz (Ortbauer P. - HZ)

  
  
    

ERSATZ:  Ortbauer P., Freilinger S.

  
        Spielbericht Reserve:    Da das Hauptfeld in Suben zwei Spiele an diesem Tag wohl
nicht verkraftet hätte, musste unsere Reserve den Frühjahrsstart auf dem noch kleineren
Trainingsfeld abhalten. Auf dem überaus tiefen Boden entwickelte sich mehr eine
Schlammschlacht als ein Fußballspiel - wohl auch eine Konsequenz der neuen Verbandsregel,
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abgesagte Reservspiele in der darauffolgenden Woche (mit einem Verbandsschiedsrichter
besetzt) nachtragen zu müssen - Spiele werden eben so auch auf solch unwirtlichen Plätzen
unter allen Umständen durchgedrückt, nur um dieses Nachtragsspiel zu vermeiden....
Wie auch immer, wir haben uns darauf eingelassen und eben diese empfindliche Niederlage
einstecken müssen. Ich will mich jetzt nicht auf die Platzverhältnisse und -größe rausreden,
aber ich vermute, dass wir uns gegen die äußerst robuste Subener Elf auf einem halbwegs
normalen Platz ein bisschen besser geschlagen hätten, kann mich natürlich aber auch irren.
Auf alle Fälle müssen wir die Defensive wieder in den Griff kriegen, denn da haben wir einfach
zuviele Lücken offen gelassen, zuviele Unachtsamkeiten zugelassen, die eben dann zu diesem
Ergebnis geführt haben....
(Freilinger Fredi)    
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